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seminaroberlaa 
Die „Niederösterreich-Variante“ 
des klassischen SeminarOberlaa

Das SeminarOberlaa in Wieselburg soll Kolleginnen und Kollegen aus der  
Umgebung den Seminarbesuch durch kürzere An- und Abfahrtszeiten erleichtern. 
Das programm ist identisch mit dem Klassiker im Austria Center.

TERMIN:  Donnerstag 14. April 2016      9.00  – 17.00 Uhr      8 Fortbildungseinheiten gem. WT-ARL
   
ORT: Messe Wieselburg, Wieselburger-Halle, 3250 Wieselburg, Volksfestplatz 3
 Parkmöglichkeiten sind direkt vor der Halle ausreichend vorhanden.  

ORGANISATION: Mag. Michaela Kern, Telefon 0660 313 38 09, E-Mail: m.kern@seminaroberlaa.at

ANMELDUNG: Anmeldung erforderlich! Anmeldeschluss: Freitag 9. April 2016 
 Anmeldungen bitte online unter www.seminaroberlaa.at 
 oder per Mail unter s.schneider@seminaroberlaa.at  
 oder telefonisch unter (01) 521 40 DW 42, Frau Schneider

SEMINARBEITRAG:  € 270,– zuzüglich 20 % USt bei Online-Vorausbuchung mit Online-Vorauszahlung
 € 290,– zuzüglich 20 % USt bei sonstiger Anmeldung ohne Online-Vorauszahlung 

inklusive Arbeitsbuch Oberlaa 2016 im Wert von netto € 41,–.
 Anmeldebestätigung, Rechnung und Zahlschein werden zugesandt.
 Gilt als Weiterbildung gem. § 3 WT-ARL und als Fortbildung gem. § 33 Abs 3 BiBuG 2014. 

SpEISEN UND Mittagsbuffet, Getränke und Verpflegung in den Kaffeepausen sind im Seminarbeitrag
GETRäNKE: enthalten.

 NÖ

Die Arbeitsbücher Oberlaa 2015 bis 2006 und die Arbeitsbücher 2014 bis 2009 zu den Herbstseminaren des Oberlaa-Teams zum Nachschlagen jetzt auch online unter www.seminaroberlaa.at
Im Jahres-Abo pro Kanzlei und Standort um € 25,– monatlich zuzüglich 20 % USt. Bestellung und Information: Sabine Schneider, Telefon: (01) 521 40 DW 42, E-Mail: s.schneider@seminaroberlaa.at



seminaroberlaa
Das Programm

Ermittlung der Einkünfte und des Einkommens 
n KFZ-Sachbezug, Vorsteuerabzug und NoVA in Abhängig-

keit von CO2-Ausstoß bzw Antrieb
n Verlustvortrag bei Einnahmen-Ausgaben-Rechnern
n Verluste kapitalistischer Mitunternehmer, wie man das maß-

gebliche Kapitalkonto entwickelt
n Wegfall des Hälftesteuersatzes für die Veräußerung kapita-

listischer Kommanditanteile bringt auch Vorteile
n Einschränkung der Topfsonderausgaben ab 2016 und 

Erweiterung der begünstigten Spendenempfänger 
n Außergewöhnliche Belastungen: Alternativmedizin, Laser-

behandlung, auswärtige Berufsausbildung, Kinderbetreuung  

Steuersätze, Absetzbeträge, prämien
n Normalsteuersätze und begünstigte Steuersätze bei ESt, 

KöSt, Immo-ESt und KESt 2015 und ab 2016
n Absetzbeträge und Negativsteuer 
n Kumulative Begünstigungen für die Anschaffung von 

Registrierkassen und wie man diese geltend macht
n Erhöhung der Forschungsprämie
n Befristete Prämie für die vorzeitige Umsetzung des 

Nichtraucherschutzes in Gastronomiebetrieben 

BAO – Registrierkassen
n Zusammenhang von Einzelaufzeichnungs-, Belegerteilungs- 

und Registrierkassenpflicht
n Einzelaufzeichnungspflicht, Kalte-Hände-Regelung etc.
n Details zur Registrierkassenpflicht, Erleichterungen, Verein-

fachungen und Sonderfälle
n Details zur Belegerteilungspflicht
n Anforderungen an die Manipulationssicherheit einer Regis-

trierkasse; Implementierung der Sicherheitseinrichtung
n Verstöße und Sanktionen

Kapitalgesellschaften 
n Neuerungen, die iZm der Offenlegung beim Firmenbuch zu 

beachten sind; Änderungen in Bilanz und Anhang
n Erleichterungen im Zwangstrafenverfahren
n Erbringung höchstpersönlicher Tätigkeiten 
n Einlagenrückzahlungen, erstmalige Ermittlung des Standes 

der Innenfinanzierung
n Gewinnausschüttungen aus Gesellschaften mbH, Kapital-

ertragsteuer-Anmeldung, GSVG-Pflicht
n Besteuerung von GmbH-Gewinnen bzw. Ausschüttungen, 

Auswirkungen auf die Rechtsformwahl unter Beachtung von 
Geschäftsführungsvergütungen

Das „Arbeitsbuch Oberlaa 2016“ – ein für viele Jahre  
nützliches Nachschlagwerk mit zahlreichen Beiträgen, 
Übersichten, Tabellen etc. wartet auf Sie.

Immobilien
n Aufteilung bebauter Grundstücke auf Grund/Boden und 

Gebäude, Anpassungsbedarf bei Altgebäuden, differenzierte 
Aufteilung entsprechend der Grundanteilverordnung

n Gebäudeabschreibung, Umstellung der Abschreibungssätze, 
nachträgliche Herstellungskosten und Abschreibung auf die 
Restnutzungsdauer

n Instandsetzungsaufwendungen für Wohngebäude
n Immo-ESt für Grundstücksveräußerungen, welche Fälle nicht 

dem erhöhten Sondersteuersatz von 30 % unterliegen

Grunderwerbsteuer 
n Das System der Grunderwerbsteuer ab 2016
n Ermittlung des Grundstückswertes, elektronische Boden-

wertabfrage, Ermittlung der Nutzfläche, Nebenräume, Keller, 
Garagen, der neue Pauschalwertermittlungsrechner

n Gesellschafterwechsel und Anteilsvereinigungen bei 
Personen- und Kapitalgesellschaften, Treuhandschaften, 
Unternehmensgruppen, mittelbar gehaltene Beteiligungen

n Sonderfälle Hauptwohnsitzbefreiung, Zusammenrechnung, 
Betriebsübergabe etc.

Umsatzsteuer
n Lieferungen und sonstige Leistungen, die dem ermäßigten 

Steuersatz von 13 % unterliegen, Abgrenzungsfragen, Vor-
rangregel, Besonderheiten bei der Beherbergung

n Vereinfachung der Vorsteuerüberrechnung bei Ist-Besteue-
rung; Voraussetzungen, damit eine Überrechnung funktioniert

n Abstellen von Fahrzeugen im Rahmen von Wohnungseigen-
tumsgemeinschaften, Auswirkungen auf Vorsteuerabzug und 
Option auf Steuerpflicht

n Margenbesteuerung von Reiseleistungen an Private und an 
Unternehmer; Veranstaltung, Vermittlung, Besorgung 

Betrugsbekämpfung 
n Abzugsverbot für Barzahlungen an Subunternehmen und 

Strafbarkeit der Barzahlung von Löhnen im Baugewerbe 
n Kontenregister und Meldung bestimmter Kapitalzuflüsse und  

Kapitalabflüsse durch österreichische Banken; was gemeldet 
wird und mögliche Konsequenzen daraus

SV, Lohnabgaben, Dienstgeber, Dienstnehmer
•	 Rechtzeitige	Versicherungsmeldung	neuer	Selbständiger	
•	 Bezüge	aus	einer	Kranken-	oder	Unfallversorgung
•	 Besondere	Vorteile	aus	dem	Dienstverhältnis
•	 Antragslose	Arbeitnehmerveranlagung

Im „SeminarOberlaaSpecial“ in der Hofburg liegt der 
Schwerpunkt des Vortrages auf aktuellen Fragen für die 
laufende Steuerberatungspraxis.



Herausgeber, Eigentümer und Verleger: SeminarOberlaa GmbH, 1070 Wien. Für den Inhalt verantwortlich: Prof. Dr. Günther Hackl, 1070 Wien.

WERBEpARTNER:

TeilnehmerInnen am Seminar Oberlaa bietet der Linde Verlag auch heuer einen exklusiven Rabatt von 20 % für das laufende 
Jahr auf alle Linde-Zeitschriften und Lindeonline-Bibliotheken (www.lindeonline.at) bei Neubestellung an. Informieren Sie sich 
dazu am Stand des Linde Verlags während der Veranstaltung. Sie können die Lindeonline-Bibliotheken auch jederzeit kostenfrei 
testen: www.lindeonline.at/gratistest

MEDIENpARTNER:

„Ein Klassiker seit 37 Jahren“

„Kompliziertes einfach erklärt“
„Das Original“

„Oft kopiert, nie erreicht“
„Easy listening“

„Die einfachste Art, 
  sein Steuerwissen 
  aufzufrischen“

„Wissen auf den Punkt gebracht“
„Von Praktikern für Praktiker“

„Wo die Praxis zu Hause ist“

    „Arbeitsbuch 
statt Folien“

„The One and Only“
„Wo Preis und Leistung passen“


